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ORTSSTIMME NIDWALDENS ZUM MEIENBERGER BANNERMEISTERSTREIT

EA V 2J 1717 - 1718 Art . 148

Statthalter und Rat von Nidwalden bekennen , Mitrat und Altland-
aramann Arnold Stulz habe ihnen über den im Februar in Baden^

behandelten Streit wegen der Wahl eines neuen Bannermeisters im
Meienberger Amt und der deswegen aufgelaufenen Kosten Bericht
erstattet . Am 4 . März dieses Jahres hätten die Gesandten der

V kath . Orte zu Sins in diesem Handel vermittelt und bezüglich
der Kosten bestimmt , dass diese , sobald sie durch den Landvogt
[Peter Blumer ] und den Landschreiber [Beat Jakob I . Zurlauben]

festgesetzt worden seien , aus der Amtskasse beglichen werden
sollten . Gegen diesen Entscheid hätten nun einzelne Amtsangehö¬
rige Klage erhoben . Obwohl Nidwalden der Meinung sei , dass je¬
ner , der sich durch ungeziemende Machenschaften das Bannermei¬
steramt habe aneignen wollen , noch am ehesten die deswegen ent¬
standenen Kosten von 399 Gulden zu tragen hätte , möchte man den
Beschluss von Sins weiterhin unterstützen . Da sich nun aber Bur

kard Giger gegenüber Untervogt [Adam] Bücher in ehrverletzender
Weise geäussert habe ,, dieser habe ihm das Bannermeisteramt ge-



stöhlen , dürfe der Betrag solange nicht ausbezahlt werden , bis

Giger dem Untervogt Satisfaktion geleistet habe.
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